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Tischkreissäge

Zuständigkeit: Arbeitgeber

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen an
den oberen Gliedmaßen durch
ungeschützt bewegte Maschi-
nenteile und unkontrolliert be-

wegte Teile (z.B. zufälligem Kon-
takt mit dem arbeitenden Werk-
zeug und Drehung oder plötzli-

cher Rückschlag des zu bearbei-
tenden Teiles in Richtung des Ar-

beiters, Splitter von Spänen)

 Information und Ausbildung über die korrekte 
Benützung der Maschine

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Die erforderliche PSA zur Verfügung stellen

 Den Angestellten unterweisen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Zuständigkeit: Arbeitnehmer

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen an
den oberen Gliedmaßen durch
ungeschützt bewegte Maschi-
nenteile und unkontrolliert be-

wegte Teile (z.B. zufälligem Kon-
takt mit dem arbeitenden Werk-
zeug und Drehung oder plötzli-

cher Rückschlag des zu bearbei-
tenden Teiles in Richtung des Ar-

beiters, Splitter von Spänen)

 Vor Gebrauch der Maschine alle Sicherheitsein-
richtungen überprüfen

 Die richtige Montage und Einstellung des Spalt-
keils überprüfen

 Werkstück vor Arbeitsbeginn ordnungsgemäß fi-
xieren

 Die Schutzhaube muss sich während des 
Schneidens immer in Schutzposition (auf Werk-
stückhöhe) befinden

 Die zur Verfügung gestellte PSA verwenden

 Holzspäne und Holzstaub oft und gründlich ent-
fernen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch zufälligem Start der Ma-

schine

 Sichtprüfung unterziehen

 Handbuch durchlesen

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel
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Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Die zur Verfügung gestellte PSA verwenden

 Geeignete Ausbildung besitzen

 Die Expositionszeit kurz halten

Risikobewertung: W = 2 S = 4
Risiko

R = W x S
8 Mittel

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:

X

nu
r 

fü
r

R
ei

ni
gu

ng
s-

ar
be

ite
n

be
i B

ed
ar

f

X X
INFORMATION UND AUSBILDUNG

- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-
brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken


